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Das Hobby Motorrad fasziniert 
Generationen und  gewinnt immer 
mehr Anhänger. In seinem reich be-
bilderten Buch Faszination Motorrad 
schildert Konstantin Winkler die Facetten 
dieses Hobbys. So werden 30 Klassi-
ker unter den Bikes vorgestellt, von der 
englischen Quadrant (1903) über ein BMW 
R 12-Gespann (1938) bis hin zur modernen 
Harley-Davidson. Im zweiten Teil geht es 
um Reisen mit Oldtimern und klassischen 
Motorrädern. Weit über eine halbe Million 
Kilometer ist der Autor durch 35 Länder und 
vier Kontinente gefahren. 
Für jeden Motorradfreund empfohlen.

Faszination Motorrad ist in den 
Verkaufsstellen des Verlages 

und im Buchhandel erhältlich.
Faszination Motorrad

Ein Viebranz-Buch, 
208 Seiten, reich bebildert
ISBN-13: 978-3-921595-43-5

nur 19.80 €
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Im Jahre 1909 entstand in Milwau-

kee die erste Harley-Davidson mit

dem bis heute typischen 45-Grad-V-

Motor, in dem die beiden Kolben

auf einem gemeinsamen Kurbelwel-

lenzapfen auf- und abgehen. Zuerst

hatte er 810, später 1.000 Kubikzen-

timeter Hubraum. 

Nach dem Ersten Weltkrieg boomte

der zivile Motorradmarkt wie nie

zuvor. Eine Erinnerung an den

gewonnenen Krieg war die Stan-

dardfarbe der Militärmaschinen, das

olivgrüne »Army Green«. Die großen
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Die frühen Big Twins der 20er-Jahre hatten schon ein

und ein Dreiganggetriebe.
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TECHNISCHE DATEN 
TECHNISCHE DATEN 

MotorMotor
Luftgekühlter 45°-V-Zweizylinder-

Luftgekühlter 45°-V-Zweizylinder-

Viertakt-Motor (IOE)
Viertakt-Motor (IOE)

HubraumHubraum

988 ccm988 ccm
Bohrung x Hu
Bohrung x Hu
Bohrung x Hub
Bohrung x Hub

84 x 89 mm84 x 89 mm

LeistungLeistungLeistungLeistung

16 PS bei 2.900 U/min
16 PS bei 2.900 U/min

Höchstgeschwindigke
Höchstgeschwindigke
Höchstgeschwindigkeit
Höchstgeschwindigkeit

105 km/h105 km/h

Schmieru gSchmieru gSchmierungSchmierung

Verlustschmierung 
Verlustschmierung 

VergasVergasVergaserVergaser

ScheblerSchebler

ZündanlagZündanlagZündanlageZündanlage

BOSCH-Magnetzünder
BOSCH-Magnetzünder

AntriebAntrieb
Mehrscheiben-Trockenkupplung

Mehrscheiben-Trockenkupplung

Dreiganggetriebe mit Handschaltung

Dreiganggetriebe mit Handschaltung

am Tankam Tank

Kettenantrieb
Kettenantrieb

FahrwerkFahrwerk

Einschleifen-Stahlrohrrahmen
Einschleifen-Stahlrohrrahmen

Schwingengabel
Schwingengabel

BremsenBremsen

Außenband-Trommelbremse hinten

Außenband-Trommelbremse hinten

Konstantin Winkler

FaszinationMotorrad

Oldtimer und klassische Motorräderaus neun Jahrzehnten
sowie

Reiseberichte

100 Jahre 
SPD-Ortsverein Aumühle 

ließen es sich nicht nehmen, 
dem Aumühler Ortsverein zum 
100. Geburtstag zu gratulieren. 
Bundesvorsitzender Kurt Beck 
und Landesvorsitzender Rolf 
Stegner übersandten Grußworte. 
In der Jubiläums-Zeitschrift »Im 
Blickpunkt« hat der Ortsverein 
die vergangenen hundert Jahre 
beleuchtet.
Nach den behördlichen Schika-

Reinhard Röseler.

nen gegen Sozialdemokraten 
setzte sich langsam die Erkennt-
nis durch, Sozialdemokraten 
sind doch keine »Vaterlands-
losen Gesellen«. Ein Sozialde-
mokrat, Friedrich Ebert, war von 
1919 bis 1925 sogar Reichspräsi-
dent.
In seinem Festvortrag ging Dr. 
Andreas von Seggern, stellvertre-
tender Leiter der Bismarck-Stif-
tung, auf die Zeit ab 1878 ein.
Auch auf kommunaler Ebene 
wurden die Sozialdemokraten 
langsam anerkannt. Der 1907 
denunzierte Tischler Hans Möl-
ler und der Kaufmann Paul 
Lamp’l gewannen bei den Kom-
munalwahlen zwischen 1924 
und 1933 je einen Sitz in der Au-
mühler Gemeindevertretung. 
1926 wurde Paul Lamp’l auch in 
den Kreistag gewählt. 
Doch diese positive Zeit dauerte 
nicht lang. Als die Nationalso-
zialisten in Deutschland die 
Macht übernahmen, begann er-
neut eine Hetze gegen Sozialde-
mokraten. Trotz gewonnener 
Wahlen konnten Paul Lamp’l 

und Hans Möller ihre Mandate 
als Gemeindevertreter und 
Kreistagsabgeordnete nicht aus-
üben. Paul Lamp’l wurde nach 
dem Hitler-Attentat in das KZ Al-
tengamme eingeliefert. 
Gleich nach dem Kriegsende wa-
ren die Sozialdemokraten Hans
Möller und Paul Lamp’l trotz ih-
rer negativen Erlebnisse wieder 
bereit, politische Ämter zu über-
nehmen.
Nach dem Weltkrieg wurden So-
zialdemokraten stets in die Au-
mühler Gemeindevertretung ge-
wählt.
Seitdem haben sie sich – obwohl 
immer als Minderheit – mit ih-
ren Ideen vielfach durchsetzen
können. Reinhard Röseler: »Mit
Freude nehmen wir heute zur 
Kenntnis, dass unser Engage-
ment und die Qualität unserer
politischen Arbeit fraktions-
übergreifend, aber auch in brei-
ten Kreisen der Bevölkerung 
anerkannt werden.«
Reinhard Röseler versprach den 
Aumühler Bürgern, die SPD wer-
de sich trotz des Alters von hun-
dert Jahren nicht aufs Altenteil 
zurückziehen: »Auch in Zukunft 
werden wir uns mit aller Kraft für 
die Bürger unserer Gemeinde
einsetzen.«

100Aumühle (nei) - »Über die Grün-
dung des Aumühler Ortsvereins
gibt es keine Protokolle oder Ur-
kunden in den Archiven. Durch 
Aufzeichnungen über die Bespit-
zelung von Sozialdemokraten im 
Zusammenhang mit den Bis-
marck’schen 'Sozialisten-Geset-
zen' können wir aber nachwei-
sen, dass im Jahre 1907 aktive So-
zialdemokraten in Aumühle leb-
ten«, erklärte SPD-Ortsvereins-
vorsitzender Reinhard Röseler in 
einer kleinen Feierstunde in den 
Räumen der Otto-von-Bismarck-
Stiftung in Friedrichsruh.  
Der Landrat in Ratzeburg wollte 
mit Schreiben vom 19. Juni 1907 
wissen, ob der Tischler Hans
Möller und der Hausknecht Paul 
Trinker aus Aumühle als »Führer
der Sozialdemokratie oder als
eifrige und zielbewusste Vertre-
ter ihrer Lehren« bekannt gewor-
den sind. Der Gemeindevorste-
her Vagt antwortete sehr zurück-
haltend: »Der Tischler Hans
Möller und der Hausknecht Paul 
Trinker gehören der Sozialde-
mokratie an.«
Zur Jubiläumsfeier waren nicht 
nur die SPD-Mitglieder gekom-
men. Auch Vorsitzende aus den 
benachbarten Ortsvereinen und 
Mitglieder des Kreisvorstandes
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